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Der bdo Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer ist der Spitzenverband der deutschen Busbranche und 
vertritt die Interessen der  privaten und mittelständischen Unternehmen aus dem Bereich Personennahverkehr, 
Bustouristik und Fernlinienverkehr gegenüber Politik und Öffentlichkeit. 

 

 

 
Mehr Passagiere im Fernverkehr – Busse und Bahnen ziehen Fahrgäste aus den Autos 

 
Das Statistische Bundesamt aus Wiesbaden hat am Donnerstag neue Rekordzahlen von 
Fahrgästen im Öffentlichen Personenverkehr für 2015 gemeldet. Dazu sagt Christiane 
Leonard, Hauptgeschäftsführerin des Bundesverbandes Deutscher Omnibusunternehmer 
(bdo): 
 
„Stabile Zahlen für den ÖPNV und Wachstum im Fernverkehr für die Busse stimmen uns 
positiv. Dass die Fahrgast-Zahlen im ländlichen Raum zurückgehen, kann die privaten 
Omnibusunternehmen, die dort im Nahverkehr tätig sind, trotzdem nicht erfreuen. 
 
Allerdings zeigt der Fernbus gemeinsam mit der Bahn, dass im Fernverkehr gemeinsames 
Wachstum möglich ist. Der Fernbus hat der Bahn keinen Fahrgast abgenommen. Die Bahn 
landet im Fernverkehr mit 131 Millionen Passagieren abermals auf dem Rekordniveau von 
2013. Mit insgesamt 151 Millionen Passagieren zeigen Bus und Bahn im Fernverkehr, dass 
sie dem Motorisierten Individualverkehr Fahrgäste abtrotzen. Das Wachstum des Öffentlichen 
Personenverkehrs auf der langen Distanz ist somit auch ein starkes Argument für 
Marktliberalisierung im Sinne von Umwelt und Sicherheit. Der Fernbus hat neue Mobilität 
geschaffen.“  
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